
 
Niederschrift  

über die Jahreshauptversammlung des Stadtsportverbandes Overath,  

am 10.04.2025, 18:30 Uhr, im Bürgerhaus 

 

 

Es waren anwesend: 

    

Frielingsdorf, Uwe   Stadt Sportverband, 1. Vorsitzender 

Schwamborn, Josef   Stadt Sportverband, stellvertr. Vorsitzender 

Bolz, Svenja    Stadt Sportverband, Geschäftsführerin 

Baumgarten, Tina   Stadt Sportverband, Beisitzer 

Claudia Homann   Stadt Sportverband, Beisitzer / SV Glück Auf Lüderich 

Naujokat, Wolfgang   TCOH/KSB 

Bredow, Marco  Stadt Overath 

Meinerzhagen, Catrin  Stadt Overath 

Ritter, Eric  MSC Heiligenhaus 

Höck, Markus  TuS Marialinden 

Forster, Christoph  TuS Marialinden  

Geßner, Thomas  Heiligenhauser SV 

Haag, Helmut  TC Overath-Heiligenhaus 

Sutherland, Myriam  TC Rot-Weiß Overath 

Brücker, Sonja  TC Rot-Weiß Overath 

Reddemann, Jürgen  TuS Untereschbach-Steinenbrück 

Hellmann, Hannah  TuS Marialinden 1946 e.V. 

Radermacher, Klaus  SC Vilkerath 

Vogdt, Michael  SSV Overath 

Launert, Jürgen  Karate Do 

Launert, Daria  Karate Do 

Bosbach, Stefan  BSC 68 

Flehner, Cilia  DLRG Overath 



 
Bolle, Lukas  DLRG Overath 

Cramer, Stefan  MTB 

Wegener, Mark  MTB 

Maximi, Yanik  MTB 

 

1. Begrüßung / Einführung durch den Vorsitzenden 

 

Der Vorsitzende, Herr Uwe Frielingsdorf, stellt fest, dass zur Jahreshauptversamm-

lung des Stadtsportverbandes form- und fristgerecht eingeladen wurde. 

Ergänzungen zur Tagesordnung werden von den Teilnehmern/innen nicht gewünscht 

und die Tagesordnung einstimmig verabschiedet. 

Er begrüßt die Anwesenden und betont die fundamentale Rolle des Sports in unserer 

Gesellschaft, der Menschen über Alters- und Herkunftsgrenzen hinweg verbindet. 

Sport bietet einen Raum, in dem Werte wie Fairness, Teamgeist und Respekt im Mit-

telpunkt stehen. Dies stärkt sie Gemeinschaft und fördert die Lebensqualität in unse-

rer Stadt. 

Wir sind stolz auf die Vielfalt der sportlichen Angebote, die wir in Overath haben, und 

auf das starke Netzwerk von Vereinen, die unsere Stadt prägen. 

Im Stadtsportverband wollen wir diese positive Entwicklung weiter vorantreiben und 

gemeinsam an Lösungen arbeiten, um den Sport in Overath weiterhin auf einem ho-

hen Niveau zu fördern.  

 

2. Grußworte der Stadtverwaltung Herrn Marco Bredow 

 

Herr Bredow freut sich über die Einladung, der er gerne nachgekommen ist.  

Er weist auf die derzeitige Haushaltslage der Stadtverwaltung hin. Der Haushaltsent-

wurf ist noch nicht genehmigt und viele notwendige Maßnahmen können nicht ange-

gangen werden. Der Stadt fehlen mehr als 7 Mio. Einnahmen aus Gewerbesteuer. Die 

Stadtverwaltung weiß um den Sanierungsstau bei den öffentlichen Gebäuden, wie 

Turnhallen und Schulen und hofft aufgrund des neuen Koalitionsvertrages auf neue 

Gelder. Die Sportpauschale für die Vereine kann erst nach ablauf der Antragsfrist 

(31.03.2025) im Schul und Sportausschuss bewilligt werden. Damit Bewilligungen 

schneller gehen, sollten die Fraktionen auf per Eil- und Dringlichkeitsbeschlussgefragt 

werden.  

 

Sportstättenplanung und -nutzung 

 



 
Herr Bredow gibt in Vertretung von Herrn Steinwartz Auskunft über die Situation der 

Sportstätten in Overath. 

Die Stadt hat das Sporthotel mit Tennishalle erworben, um Flüchtlinge unterzubrin-

gen. Eine Nutzung als Sportstätte ist mehr möglich. Eine Information an die Anwoh-

ner und den TUS Untereschbach wird in den nächsten Wochen verschickt. 

Die Halle am Burgholzweg ist in der Ausschreibung. Nach Genehmigung des Bauan-

trags sind bereits Rodungen erfolgt. 

Für eine 400 m-Laufbahn gibt es weder eine Planung, noch Geld und Personal. Seit-

dem der alte Sportplatz in Overath Mitte 1996 entfiel, ist die Stadt ohne Laufbahn.  

Es ist ferner fraglich, wie viel von dem Sondervermögen in Overath ankommt. Auf 

dem Gelände im Cyriax wird die 3-fach-Halle saniert und voraussichtlich im 2. Halb-

jahr fertig. Derzeit nutzen die Schüler den alten Ascheplatz während der Pausen. Laut 

den Berechnungen der Stadt fehlt nur 1 Halle. Die 5 Hallen im Schulzentrum seien 

ausreichend. Die Hallenbedarfsplanung im Sportausschuss hat nur die Schulen be-

rücksichtigt, die Vereine wurden nicht involviert. Hier muss eine Abstimmung mit 

dem Stadtsportverband stattfinden, bevor entschieden wird. Die versprochene  

400m-Laufbahn steht schon seit Jahren auf der Liste. Ferner gibt es keine ordentli-

chen Leichtathletik-Plätze, dies ist immer wieder Thema. 

 

3. Mitgliederentwicklung 

Die Mitgliederzahl von 7.871 verteilt sich auf 24 Vereine im Stadtgebiet. Der größte 

Verein hat ca. 1.500 Mitglieder, im Durchschnitt sind 330 Mitglieder. Der „Organisati-

onsgrad“ ist sehr hoch, höher als auf Kreisebene und in NRW. 29 % aller Overather 

sind Mitglied in einem Verein. Der Jugendanteil ist deutlich gestiegen. Die Jugendar-

beit ist die Lebensader der Vereine und muss einen hohen Stellenwert erhalten. 

Die Sportlerehrungen und die Jugendbetreuerehrung beim KSB können wir genutzt 

werden. Die Vereine melden ihre Übungsleiter an Svenja Bolz und die Meldung geht 

dann an den KSB. Eine gute Möglichkeit Engagement in der Jugendarbeit zu würdi-

gen. Bis Ende des Jahres kann noch gemeldet werden. 

Die finanzielle Förderung ist aufgeteilt in Investitionen, Jugendpauschale und fixe 

Kosten. Die Jugendpauschale wurde um 30 % angehoben, dafür müssen die Vereine 

ihre Bestandszahlen fristgerecht dem LSB melden. Auf Grundlage dieser Zahlen wird 

die Pauschale an die Vereine ausgezahlt. 

 In 2024 wurden 11 Projekte gefördert und 84.000 Euro ausgezahlt. Davon waren 

51.000 Euro für Investitionen in Sportanlagen bestimmt. (u.a. 3 LED Flutlichtanlagen). 

 

Tina Baumgarten hat die Ausbildung zum Sporthelfer in Kooperation mit dem KSB 

nach Marialinden geholt und 30 Jugendliche haben dort erfolgreich den Schein er-

worben. Gerne können die Vereine Jugendliche melden, die im Herbst am nächsten 



 
Lehrgang teilnehmen möchten. Dies ist eine wichtige Vorarbeit, um neue Übungslei-

ter für die Vereine zu gewinnen. 

 

4. Anträge der Vereine 

Es liegen keine Anträge vor. 

 

5. Entlastung des Vorstands 

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

 

6. Wahl des Ehrenvorsitzenden 

Die Arbeit, die Wolfgang Naujokat im Stadtsportverband seit 1976 leistet und geleis-

tet hat, soll heute geehrt werden. 

Die Mitgliederversammlung wählt Wolfgang Naujokat einstimmig zum Ehrenvorsit-

zenden des Stadtsportverbandes. Es folgte die Übergabe einer Urkunde. 

Wolfgang bedankt sich für die Ehrung und auch die vielen guten Jahre der gemeinsa-

men Arbeit im Stadtsportverband. 

 

7. Mitteilungen, Verschiedenes 

 

Hier gab es Platz für die Mitarbeit der Vereine. Die Idee ist eine Sportwoche für alle 

Vereine zu organisieren. Als Werbung und Mitgliedergewinnungsaktion. 

Die Vereine konnten spontane Ideen an die vorbereitete Pinwand heften, diese wer-

den vom Stadtsportverband für ein Konzept genutzt und die Ergebnisse zeitnah kom-

muniziert. 

 

Frau Catrin Meinerzhagen ist neu im Team und unterstützt Svenja Bolz bei der Hal-

lenvergabe und ist ihre Vertretung. sport@overath.de  

 

Wenn die Durchführung der Arbeiten wie in der Planung vorgesehen läuft, kann die 

Halle im Cyriax bald wieder genutzt werden. Auch ist zu erwähnen, dass sich die Ort-

steile gegenseitig gut geholfen haben und Hallenzeiten freigegeben wurden bzw. 

man Trainingsgemeinschaften gründete. 

 

Grundreinigung der Hallen ist wieder für die Herbstferien geplant. 

Die Halle in Vilkerath hat 2 Gymnastikräume, bedauert wird, dass die Halle am Burg-

holzweg ohne gebaut wird.  

 

Ende der Jahreshauptversammlung: 19.30 Uhr 
 

mailto:sport@overath.de

